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(5L2) Ni 1362. .

Edic t . !
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laibach wird den un-
bekannten Verlaßcrben des A. Feldner
in Krainburg bekannt gegeben, daß Herr
Johann Nep. Plautz in Laibach, durch l
Herrn Dr . Lovro Toman, auf Grund
des von ihm ausgestellten, am lOten
März d. I . fälligen, von A. Feldncr
acceptirten Wechsels ääo. 10. Decem-
ber 1866 den Anftrag zur Zahluug
der Wcchsclsumine per'1000 f l . , der
6perc. Zinsen vom 1 1 . März d. I . ,
der Pcrcentualgcbühr und der Klags^
kosten per 6 f l . 83 kr.

b i n n e n d re i Tagen

bei sonstiger Wechsclezccntion uuter ei-
nem erwirkt habe, uud daß zur Ver-
tretung der Geklagten der hierortige
Advocat Dr . Anton Rudolf bestellt
wurde.

Laidach am 12. März 1867.

(511—3s 3ir. 223.

Wlnnen-Lioitatioll.
Bon den: k. k. Krcisgerichte Nu-

dolfswcrth als Concnrs-Instanz wird
bekannt gegeben, daß die öffentliche
vcrstcigcrungswcisc Veräußerung der zur
Josef 'Gust'iu'schcu Coucursmassc^ noch
gehörigen Waaren auch uuter denl Schäz
zuuaswcrthe bewilliget, uud hiczu der

2 6. März l. I .
und nöthigenfalls die folgenden Tage,
Vormittags von 9 bis 12 und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, angeord-
net worden seien.

Rudolfswerth, am 26. Febr. 1867.

' (512-1) Nr7556.'

E d i c t
zur E i n b e r u f u n g der B e i l « , ' .

senschaf tS. G l ä u b igc r .
Pon dcm l- l. Bc^nkSaintc Kronau

als Gcrichl wcrdcu Diejenigen, welche
als Gläubiger a" die Verlassenschast des
am 23. Februar 1867 ohne Teslamcul
vcrslosbencn Andreas Klanlschnig, Ncali-
tätenbesit̂ er und Wirth zu Sava Haus.
Nr. 16, cil,e Forderung zu slcllcu haben,
aufgefordert, bei diesem berichte zur An«
mcldunguudDallhuungihlcrAnsplüchedcu

3 0. M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erschciueu oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu ül'cr-
reichcu, widrige»? denselben au die Vcr»
lassenschafl, weuu sie duich Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpf! wiirds,
lein weite»er Anspruch zustünde, als iuso«
serue ihncn ei» Pfaild'ccht gebührt.

Klouali, am 1. März 1867.
M ) H y Nr. 42.'

Erinnerlmg
an die nnbckaunt wo licfindllchci, P r ü «

t c u d c n t e n .
Von dcm l. l. Bczirksamtc Kraiuburg

, als Gericht wcrdcu die unbclannt wo bc«
findlichc» Prätcudcuteu hiermit crinucrt:

Es habe Ursula Schuster von Po-
schmil durch Herrn Dr. Prcuz wider die-
selbe» dic Klage auf E'sihmlg dcr Par-
ccllen Nr. 717/1» a. m,d 717/.'." Steuer«
acmciudcSt.MartiudclZirllach»!^.,'!,^.
7 Jänner 1807, Z. 42, hicramts ciugc«
bracht, worüber zur mündlichen Vcrhaud«
luug die Tagsatzung anf dcn

<). A p r i l 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs§ 29
a O O angeordnet und dcn Gctlagtcn
wcgcn ihris unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr . Joscf Burger vou Krainbnrg a l ^ m" .
im- ml !..»,... auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Desscu wcrdcu dieselben zu dcm (>n0c
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucn oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und an-

hcr namhaft zu machen haben, widrigcnS
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten Cu<
rator verhandelt wcrdcu wird.

K. l. Bezirksamt Krainburg als Ge-
richt, am 7. Jänner 1607.

( 4 4 1 - 1 ) Nr. 3529.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwesende!
V t a r i a n a T e r n o u c nud ihre eben-

falls ullbclanntcn RechtSllachfolgcr.
Vom l.l.Bczillsamte Oberlaibach als

Gericht wird dcr unbekannten Aufentbal«
tcS abwescuden Niariana Tononc inid
iyrcu ebenfalls uubelannten NechtSnach-
folgern eröffnet:

Es habe gegen sie die Mariana Kuß
von Billichgraz die Anfforocruugsllagc
l1.> l"-lu'5. l 0 . Juli l. I . , Z. 5329, be«
zuglich dcr i» dcm anf Nameu dcr Ma-
riana Tcruouc lautcuden, auf der dcm
Matthäus Koritnitz gchörigcu, im Grund-
buche Aillichgiutz >ul» Nclf. > Nr. 9 uor«

^ lomiucndcu ilicalilät intabulirten und iu,
Oliginalc in dc» Händen dcr Klägerin
befindlichen Schuldscheine cnthallcncn Be»
rühruug s. ?l. überreicht, worüber der
Bescheid vom gleichen Datum dcm unlcr
Eluem aufgestellten ('uililoi- üll nclu,»
Iohanu Tamcruik zugestellt wcrdeu würde.

Dessen werden die unbekannten abwe«
scudcu Gcll.igtcu zu dcm <5udc verstau,
dig!, daß sie sich bei dcr iu, Bescheide
fcstgrsctztcu Frist

uou 90 T a g e n

entuicocr selbst meldeu, ^dcr eiuen audcrn
Hiachlhaber ernennen oder namhaft machen,
weil soust nur mit dem mifgeslclltcu Cu^
ralor verhandelt werdcu würde.

K. l. Bczirtsamt O^rlaibach als Gc»
richt, am 10. Juli 1866.

(420—3) Nr7 9330.'

Erillnenlng
an Grcthc F i n k u»d dcrcn Rcchtsuach«

folder, linbckauulcu Aufcuthallcs.
Voil drm l. l. Bezillsauilc Gutlschec

als Gc> icht wild dcr Gr. the Fiul und d r̂cn
Ncchtc<uachfol̂ crll unbclanntcn AnfenlhaltcS
hicrillit criuncrl:

(5s ĥ bc Hcrr Dr. Wcuediltcr, Cura-
tor dcr Anton Schwul!',chcu Vcllaßmassc,
widcr dieselben dic illagc auf Aucilcuuung
dcr m <l< In!, Haftung von «4 fl «u!) i>!'.'<>.
10. Dccembcr 1,^00, Z. <1330, hicramlö
clugcbracht, wurüdcr zur ordeutlichcu münd-
lichen Verhandlung d,c Tagfatzuug auf deu

30. M ä r z 1 8 0 7 ,
frnh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS 8 29
". G . . O . angeordnet und dcu G<llagten
wcgcu lhrcs uubcfannlcn Aufenthaltes Anton
^Wllund vou Ebcnlhal als < >!>i.!<»i- l»!
".luin auf ihre Gefahr und Kosten bcstcllt
wurde,

Dcsscu wcrdcn dieselben zu dem Ende
vMländigct, daß sic allenfalls zu rechter
Zltt selbst zu crschcincn vder sich ciui»
andcru Sachwallcr zu bchcllcu uud anhcr
nanlhafl zu inachcu halicn, widriglliö diesc
Rechtssache mit dem aufgestellten Clirator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Goltschcc alö Gcrichl,
am 22. December 1800.

"(451^2) ^ ^7 i i7

Ucbrrtragullg dcr
drittci! crec. Fcilbielmlg.

Mi t Bezug auf daö dieSnm<liÄ>e Edict
vom 2. September v. ^ , Z. 5474, wird
dekauut gemacht, daß die not Bescheid vom
2. Scvicmbcr v. I , Z. 5474, auf dcn
4. Jänner l. v>. augeoiduclc dritte cxecu»
Nuc Fcilbiclung der dem Alex. Kern von
Kaplavas achorigcu, auf 4482 si. uud
5)5)48 f l . 80 tr. ö. W. bewcrlhcten, zn
KaplauaS liebenden z)lcalilälcn nbcr An-
suchen des E^culiouSjührclS Hciru Karl
Slaria uou Kraiuburg, alS >lliachthabcr
dcs Hern: Sigmund Slar ia, auf dcu

2. A p r i l 1 8 0 7
mit dcm vorigen Anhange nbcrtragen wurde.

K. k. Bezirksamt Stcin als Gcricht,
am 3. Jänner 1807.

(549—1) Nr. 1453.

Zweite und
dritte erec. Fcilbietung.

Pom k. l. Bezirlöamte Laas als Gc<
richt wird hicmit erinnert, daß die iu der
EfecntionSsachc des Anton Lauric von
Großberg gegen Iohauu Valcncic von
Vcrhnik übcr ^invelstäudniü beider Theile
mit dcm Bescheide vom 14. December
1860, Z. 9 2 0 1 , anf den 27. Februar
1807 augcorduete erste NcalfcilbictungS-
lagsatzuug als abgchaltcu angesehen, wo«
gegcn cS bei der auf dcu

2 7. M ä r z und
27. A p r i l d. I . ,

angeordneten zweiten uud drilteu Fcilbie.
lnug t̂agsatzuug nnucrändert mit dem obi<
gen Bescheidsanhange zu verbleiben hat.

ss. t. Bezirksamt 5?aaS als Gericht,
am 23. Fcbrnar 1807.

(504 -2 ) Nr. 3260.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietlmg.
Vom gcf. l, f. städt. dclcg. Bezirks»

gc>ich!c wird im Nachhange zum dicögc»
richtlichcn Edicle vom 6. December v. I . ,
Z. 23558, kundgemacht:

Es sei die erste anf dcn 20. l. M.
angeoldnete executive Feilbietung dcr dcm
Josef Slnbic von Pönce gehörigen Rca«
lilät als abgehalten erklärt woroeu uud cs
werde dahcr lediglich zu der zwcitcu

auf dcn 2 3. M ä r z
uud dcr dritten

auf den 24. A p r i l l, I .
angeurdnelen ez-cculiven Feilbietnng geschrit.
tcu werde».

it. l. städt. deleg. Bezirksgericht, Lai-
bach am 14. Februar 1807.

^ 4 Ü y )ir. ii958.

Creeutive Feilbietung.
Bou dcm l. t. Bezirksamtc Sittich alö

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
(äs sci über daS slnsuchcu dcö Franz

äkoda vou Wcifclburg gegen Josef., Kaslcl»
l>z von cbexda wcgcn auS dein Urlheilc
vom 17. I l i l i 1800, Z. I75>8, schuldiger
183 fl. ö. W. ^ «. <'. in die exccntivc
öffentliche Versteigerung dcr dem ^ctztern
gchörigcu, im Gruudbuchc dcr Stadt
Wcixcldurg »ul> Icux» l, Fol. 133 vor«
loinlncildcn Realität, im gerichtlich crho»
dcuen Schäl.mun.swcrthc vou 940 fl. ö. W.,
gewilligct uud zur Bornahmc derselben
d>c drei ej.ecutl0cn Feilbictnngstagfatzun«
gen anf dcn

2 8. M ä r z ,
2 9. A p r i l nnd
31. M a i 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Vormittags nin 10 Uhr, in der
Gerichlsktinzlei nüt dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Neali«
tät uur bci dcr letzten Fcilbietnug auch
uutci dcm Schal.mugswerthc au dcn 'Iiieisl-
biclcndcn hiutangcgcbcn wcrdc.

DaS SchätznngSprotololl, dcr Grnud»
buchsc t̂ract uud dic ^icilationsbcdingnisse
löuncu bci diesem Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Auitsstundcn eiugcseheu wcrdcu.

5t. k. Bezirksamt Sltiich als Gericht,
am 5. October 1860.

^Z 'TÜZ) Nr7 693.

Uebertral;illlg
dritter eree. Feilbietung.

Vom k. l. BezirlSamte Kruinburg als
Gericht wird bekannt gemacht: <H<! sci über
Emvcvsländniß dcr srühercn Diclrich'schcn
Herrschaft in Ncnmaiktl, alö ^ccutionö.
sührcr, uud dcr Frau^udovika Pollal von
doit, als C'xecntiu, dic mit dcm Bcschcidc
vom 14. November 1800, Z. 5709, anf
den 13. Fcbrnar d. I . augcorduct gemc«
fcnc drille cfccutive Fcilbictnng dcS û!»
<^.»)ir. 131 iu Kraiuburg liegenden Han>
scS auf den

2 7. M ä r z d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen An«
hange bicramts übertragen.

K. k. Bcziilsamt Krainbulg als Gc«
richt, am 13. Februar 1807.

(550 -1 ) Nr. 1526.

HlMs-ttltdGlirtenverfmlf.
Vom f. l. BczirkSamtt Gottschee als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht, daß

am 30. M ä r z 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, Hieramts daö dcr Stadt-
gemeinde Gottschee gehörige, im Grnnd«
buche der Stadt Gottschec »ut> Ioil>. 1,
Fol. 131 vorkommende schuldenfreie Ka<
planei.Hans Nr. 84 zu Gotlschee sammt
HauSgartcu im öffentlichen Licitationswege
veränßcrt wird.

Die LicitalionSbcdinguisse können zu
dcn gewöhnlichen Amtsstnnden in dcr Ge«
mcilidcamtSlanz>ei zu Gotlschee eingesehen
werden.

K. t. Bezirksamt Gottschce als Ge«
richt, am 24. Februar 1867.

( 5 4 2 - 1 ) Nr. 846.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf daS diesgerichlliche

(5dict vom 28. December 1800, Z. 418,
wird bekannt aegcben, daß bei fruchtlo»
fer erster Fcilbictung

am 29. M ä r z 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, zur zweiten rrecnliocn Feil«
bictuug dcr dcm Ioscf Zigur von Po«
draga Nr. 40 alt, 7 ueu, gehörigen Nea«
lität geschritten wird,

5k. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 27. Februar 1867.

( 4 0 8 - 3 ) Nr. 5817.

Zweite und dritte
ereeutive Feilbietung.

Vom l, k. Bezirlsauitc Krainburg als
Gericht wird hiemit lnud ycmacht:

Cs wird, da zn dcr mit Beschcid vom
17. November 1800, Z. 5817, auf den
20, Februar o. I . augcorductcn crstcn Feil«
bietuuss keiu Kauflustiger erschien, zu dcn
auf dlu

2 0 M ä r z und
2 3. A p r i l 1 8 6 7

ausgeschriebene'! rxecnliuen Feilbietnngen
dcr dem Barlhclmä Konc von Gorilsche
gehörigen Ncalitäl mit dem vorigen An-
hange geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Kraiubnrg als Gericht
am 20. Februar 1807.

( 4 5 9 - 3 ) Nr. 442.

Creeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt. dcleg Bcziiksgcrichte
Rndolfslverth wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchcu dcr Maria Iaksche
von Srlo bci Natesä? die executive Vcr»
steigcruug dcr dem Franz Golob nchö-
rigcu, gerichtlich auf 1407 fl. geschätzten
Ns«l,tät >u!» Nctf.°Nr. 68^ :,<! Grundbuch
Slrnag in Nattsch wcgcu schuldigeu 2 l 0 f l .
ö. W. bewilliget nud hic;u dici Fcilbie>
tuugs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

1. A p r i l ,
die zweite anf den

1. M a i

und die dritte auf dcn
3. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu dieser Gclichtstanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealität
bci dcr crstcn nud zweiten Fcilbictung nur
um oder übcr den Schül^ungslvcrth, bci
dcr dritten abcr auch nntcr demselben
hiutangcgcbcu wcrdcu wird.

Die ^ici!ation^bcdiuguissc,wo> nach ius«
bcsoudcrc jcdcr Licilaut uor gemachtem An-
bote ein Wpcrc. Vadium zn Handcn dcr
LicitatiouScommission zn crlcgcn hat, so wic
daS Schätznng^protololl und dcr Grünt,-
buchscxtract kö-nicu iu dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur cingcschen wcrdcu.

Rudolfswcrlh, am 19. Jänner 1667.
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CasinMnzeige.
Den verehrten C a s i n o - M i t g l i e d e r n wird zur gefälligen Berück-

sichtigung in allen die (5asiuovereius-(5asse betreffenden Angelegen-
heiten bekannt gegeben, daß von nun an die Führung des gefammtcn Vcr^
einscassa-Geschäftes dem bisherigen Vereins-Custos Herrn J o s e f F l o r e
übertragen worden ist.

Laibach, am 10. März 1867.

Gasinovereins Direction. (^ >̂
(439-3) Nr. 52!)7.

Rclicitation.
Vom k. k. Bc;iik^anttc Wippach als

Gericht wird dckamit gcgcbcn, daß iibcr
Ansuchen drl Anton, ssranz, Andreas Kobcm
und Mariana Ht,schka ^cb. ssol'an von
Ersell gcacn die mindcrMr. Erben dcr
Kalh.uina ssoban die Nclicilation der in
dcr Execlilionösachc dcc< Andreas Fcrjancic
von l^occ gcacn Jacob Koban uon (3rsell
von itatl>lnina 5luban crstand^ncn, laut ^
Schatznngiiprotolollccj >il' !>!'!,,>. 26. Apri l
18()1, Z. 10»i5, geschätzten 9lcalitätcu, und
zwar desWcin^arlcnö« sa!N!Nt Ocdniß5ll'l>5r
^>l> '!'<»», XXV. , ,1 ! , ^ . 3 0 2 , Urb..Nr. 41
ln! Herrschaft W,ppach, welcher nm den
Schätz!ln^i«wcrt!) pr. 70 f l . erstanden wor<
dcn isl; dann nachstehende Äcstaüdlhcilc dcr

Ncc!s<.Z,2'/2, Fol. 213 cinssctlagcncn '/,^ ,
Hnde, "als: Wohnhan^ in ̂ incnc Nr. 36
sammt Schweinstall im EchätzlmMucrthe
von 25,0 st., dcr daneben befindlichen, anö ,

zwn Kammern und zwei gewölbten Kellern
bestehenden Gebäude im SchähnngSwerlhe
uon 300 f l . , welche Gcbände nm 55)0 f l .
erstanden wurden, dem Acker mit Ncbcn
v »jivill, lli v<-l ji im Schätznnssstwelthe
von 85 f l . und erstanden nm 103 f l , 5)0 kr.,
dem Garten v v.^lli im SchählMgSwmhc
don 22 f l . und erstanden nm 5><» fl., dcm
Acker I>lUnik, < lc l '^ i v ^ l im Schätzung,
wcrlhc pr. 68 st. nnd erstanden um 51 f l . ,
n»o dcm Acker mit Ncbci, nnd Wiese v I» il,i
im Schäblinssswcrthe pr. 80 f l . und crslan-
dsn nm 102 sl.. bewilliget sei nnd dic ciu-
zige Tagsatznng anf dcn

2 8 . M ä r z 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, in dcr Gerichtök.nizlei
mit dem Anhange angcoldnc!, daß bei dieser
sscübictung die Objecte anch allenfalls unter
dcm Schätziimiswcrlhc auf (Gefahr und
Kosten dcr min del jähr. (5rben der Katha»
riua Kobau l)iiUangcgcdcu werden.

K. k. Aezirlsamt Wippach als Gcricht,
am 16. December 1866.

Beachtenswerth!
Nuterzcichucler besitzt cui vortreffliches Mittel

gegen nächtliches Äettiiässcii, sowie gegm Schwä-
chczustäudc der Harnblase mid Gcschlechlöorgaile.
Auch findcil diese Kraule Aufnahme in des Un-
terzeichneten Heilanstalt. (H72- l l )

Spccialarzt « ^ .t t i rchhoff^r

in Kappel lici S t . Ga l le ) , (Schweiz).

(496—2) Nr. 3099.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Vczirksamtc Sittich als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei lilier das Ansuchen des Johann

Skcrjanh von Dobje, Bezirk Umgebnng
^aibach, gegen Anton Biditz von Troschcin
wegen aus dein Vergleiche vom 25. Iäu»
ncr 1861, Z . 300, schuldiger 77 st. 40 lr.
ö. W. l5. .̂ <̂ . in die cxccnt'Ue öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctzlern gehörigen,
im Gruudbuchc dcr Herrschaft Sitlich
des Gcbirgsamtcs Uib.-Nl'. 160 vortom-
mcudcn Ilcalität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhe vou 225)0 st. ö. W,, gc«
williget und zur Vornahiuc dcrsclbcu die
Feilbictungstagsakungen auf dcn

2 5. M ä r z ,
2 5. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Ncalilät nur bci dcr lctzlcn Feil»
bictnng (inch untcr dem Schätznug^werthc
aa den Meistbietenden lu'ntanglgcbcn werde.

TXis Schätz»ngt>prolok!)ll, dcr Grund«
bnchscxtract und dic ^icitatiolisbcdingnissc
lünnen bci diesem Gerichte in deu gewöhn'
lichcu Amlsslundcn cingesrhen werden.

ss. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 23. October 1866

MOLL'S

Seidlitz-Pnlver.
Ccntral-Vcrscndungo-Depot: Apl,tl)cke ^nlM Storch" in Micn.

l > ^ ' 2 ! » ^ « » « « » » t o » « , ^ iedc S c l m c h t c l d c r v o n m i r e v j r n s t t e l , A e i d l i l z - P l ' l v e r , l »d jedc i : , d,c c i l , ; e l » e
P n ! v r r d o s i < < nü isch l i eßenden P a p i e r ist „»ei l te ä m t l l c h d e p o n i r t e 2ch, l<z ,uarke a u f a c d r i l c k l .

Pveii« ciüer vnsicssellc» Origiilalschach!^ I fl. ^5, l r . üst. W. — Gel>r.,uchs-?l!iN'llsn!i.q in allen Sprachen.
Dich' Püluer dehaiiptrn dnrch ihre a»s;l'rin'de»lliche, i» den üiannilisaltisssten Fällen erprobte Wir tsaml^ l iintcr säumillichen I'i^her

l'l'sannls» Haiiöarznilieu »luln'strilten den crstcn Naiiss: wil» den» viele Tausnide .uic« allen Th>'ik-n d^« nr0s;r!l Kaiserliches! un^ vor<
liesseüde Taülsassliü^öschreldeii die dl'taillirtei, ^lachwsisnnc,c» darln.t l l>. daß di.-sl-Il'eu bei h a b i t u e l l e r V t r > t o p f n n c,, U n u e r -
d a ' u l i c h i i i i und ö » d br onne ü , .sniier bei K r ä i n p f e n , N i e r e n l r a n t h f i< e u , N e r v r n l c i d e u , > p e r ; l l o p fei ' . , üc rv i i s l ' i l
K u p s s c h i n r r z r u , B l u i c ^ i , ^ st > o » e u , c , i c h t a r t i g c : l G l i r d e r - A f f e c t i o n e n , endlich bei Anlag? zur .Vys tc r l e , H y p o c h o » ,
d r i f , a n d a n s l i i dein B r e c h r e i z u. f. w. mit dem besten Lr fo lg angewendet werden uud die nachyaltigitcu .vrilresnltatc licftrtcn.

^?i<'^l'1'l<1<1<' '" i»"lbach bei Hcrrn ^'i»«,<.'«°»l> i?l»^<'«'. Npolhctrr „zum goldcn^ Hirschen." — Görz:
^ ^ ^ l.'^ l lmz». >',)„^„,./ ,̂ud ^'<^,l./t/i,/<,-. — Gurt fc ld : /''/,<',/. /j,,„«-/«'.v. - G^ttschee : '^"'- ^>^'«-

— Kraiubur, , : ^ / > . ̂ ' t / , t tu , t , ^ Apotheker. — Nudol fswert l ) : ./t^t'/' tt^^mt,/in. —
Vvippach: / l , i ^ . />e/,<?/-i>.

Durch obige Firma ist anch zu bl̂ irhtn dai< _^
Gchte Dorsch Lebeethrau Kel.

T i e l i n s t e und wirksamste ^ o r l , . ' V t c d i c i u a l l h r a n ans Ä n ^ n i n N o r w e g e n .
I l - de V a n t s i l l e ist zmn l lu l r rschied von a n d r r n ^sder thrausor ten m i t m r i n e r Schutzmarke verselien.
P r e i ö einer a.an; ln V o u t c i l l e nebst G l ' l ' ranch^a invs isuuq I f l . « 0 kr. , r i nc r halben l si. ost. W .

T a ? echte D o r s c h » V e l ' s r t l , r a , l . - O c l U'ird m i t dem bi-sten (5rso!>i angnvcudet bei B r n s t - und ^ ' u n g e n l r a u t h e i t e n ,
S c r o p h e l n u n d R a c h i t i s . E<< l ) l i ! t die veral lc lsten G i c h t - uud r h c u n i a t i scheu beiden , so w ie chronische H a u t a u t s c h ! ä g e .

D i r se rciusie uud N'irlsamste a l l n ' i , ' s l> t t ! h ran -Sor tsn w i r d durch dic sorgfält igste E i u s a i n m l u n a " » d Ausscheidung von Dursch-
fische» a c w o n u r u , jedoch durchaus l e i u r r chemischeil B e h a u d l u u g uu te rzogcu , i u d e m d i e i u d e u O r i a, l u a l f l a s c h e » e u t h a l -
t e i l e F l i i s s i g l r i t s ich g a u ; i u d e m s e l b e n u n g e s ch w äch t e u p r i m i t i u e u Z u s t a n d e b e f i n d e t , w , e s i e a u S d e r
H a n d d e v N a t u r u n m i t t e l b a r he r u u r g i u g . " « I V L s b l l ^ T ^

( 3 U 7 - 4 ) Npot l je ln - uud F a b r i k a n t chemischer P r u d u l t c iu Wi l>u.

Warnung und Verpachtung.
Der Gefertigte als Vormnnd der miuder-

jährigcn I o h n n l l uud M a r g a r e t ! ) I e l l o v -
schess erklärt hicmit, daß er silr die 0ou dcu-
stlbcil gemachtcu Schuldcu lein Zahler ist. Der-
selbe verpachtet auch uou Gcorgi d, I . au das
Hau^ ^)ir. 42 in der .ttrakau ucbst riuem Garten
uild eincnl Antheile iu der Ttadtwaldu l ls t
anf 3 Jahre,

Tractcur iu dcr bllrgerl. Tirnaucr Caserne.

^. Das iu kürzester Zeit so beliebt gewor- U
chz denc Nürubcrsscrwaaren'Geschäft !Zz

V Zur Quelle, ß
^ allbetauut durch reelle uud solide Äedieuullg, ^
!Z empfiehlt sein reich assortirlcs Laaer vou 8l
Z fl. lr. fl lr. Z
^Albums silr 12 bis 200 I
^ Bilder - . 2 0 bis 10,—l3
t < Holz-, Zucker-, Handschuh- ^
^ und Schiuultdoseu . —.40 „ 2 ,—Z
^ <ö Paar Kaffee- oder Thee- ^
i_. schalcil —.00 „ 2.— ^
^ 1 Kaffee- oder Theeservicc 1,50 „ 4 . - - ^
^-1 echter Meerschaum-Ci- <̂
i : liarrtlispilj . . . . —.20 „ 3.— <Ä
ß3i Dameii-Haudtaschc . , 1.20 „ 5 . - ^
^ ' 1 Tamcn-Necessair . . —.40, , 2 . - ^
^ 1 Porlemonnaieö . . . —.10, , A.—tZ
^ 1 Virginia- oder Kurze- ^
^ Cigarrentasche . . . 1.— „ 4 .—D
^ ' 1 Paar Packfonglcuchter 1.5>0 „ 2.10 8l
^ 1 Stück Kaffee-. Kinder- ^
^: oder Speisclüfsrl . . . . . , 0 „ - . 4 0 ^
' ^ 1 Paar englische« Vß;eng —20 „ —,( ;o^
«nebst l a ^ i r t e u Tassen, Pack fo l l s t - , ^

' Obers- >,„d 2 » > p p c „ sch o p f e r n , ^
: ! 2ch»l»cksl'rte„ , Gllßsscgcnständcu, 8!
. I p i e l c re iwaa rcn ,l»d tausend au» ^
.' deren OiebrancliO- »>nd ^«xllsgeqell- ^

^. ställden z» billigsten Preiscu. ^
H Vei Abuahmc uun nur i ' fl. Waalc'10 Perc. lÄ
ß< Nabalt. ' ^
A Nu?wärligc Aufträge jcdc<Arl prompt^
k' gegen Nachnahme, Iteparaluren werden dil- !ßl
« ligst besorgt. Preisconraiite; auf Verlangen D
^. gratis versendet. ^
.̂' i M " 2'6 gilt uur eiue Probe, uut ^

t^ die P T, .ssuudeu werben sich liberzeugsn. ^
^ daß »och uic so ciu »ortheiihnft billiger Bel: ^
^- kauf stattgefunden hat. Ergebcust ^
^ ( 5 5 4 - 1 ) 8 jxm, in<! L k l l i « » . ^

«^M ^ 2 Enthnanlngsmitlcl
! entfernt ohne jeden Schmerz

oder Nachtheil selbst von dru
zartesten Hantslellen Haare, die

zu beseMgeu wünscht.
^ ^ ? M M ? ^ > » Diebei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorlommeuden Aarlspuren, 'iiisammcn-
gewachsen.n Angeubranen, tiefes Ccheitelhaar,
N'erden dadnrch binii!'!, 1,', Miuntcu beseitiget.

ist von dem löui'gl. prenß, Ministerium für Medl«
înalaugelegenheilcii gsprüft uud besitzt die Eigen-

schaft , der Hanl ihre jugendliche Frische wieder»
îigebeu uud alle Hautuureiuigleiteu, als - Som»

mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken«
flecke, Fiuueu, trockene und fenchte Flechten, sowie
Nolhc auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) und gelbe Hant ;n ent-
fernen. Es wird für die Wirkung, welche biuueu
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichtcrfolg dcu Betrag retour.

Prci? per gau;e Flasche fl. 2<6tt.
Fabrik von R u t h e H Ko m p, Kommau»

dantenstraßs ! i1. (7i l—7)
Die Niederlage für ?aibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hanptpiatz Nr. 2<w.

^ ^ » ' l ^ n k . ^ l i ' ! ^ W i e n , 12. März. Die «̂ orse verlief anch heute für alle Efficlengaltnn^n iu matter Slimmuug, indeß Deviseu und Valuten etwaö steifer schloffen. Geld flilssic,
K l l l l l l l N l l U ) l . Geschäft limünt. ' " ^

Veffentliche Schuld.
Geld Waare

I n U. W. zu 5pEl. für 100 fl 55.80 5U , -
I u osterr, Währung steuerfrei l!2.li0 62..'0
'/. Steneranl. iu 'u, W. v. I .

1«<;4 zu 5>p(5t. rückzahlbar . l'0.50 l^i.—
'.^ Slcueraul. iu ö. 'R<. v. I .

I«<'.4 zu ^.pCt. rückzahlbar . «».— ^ . 2 ü
Silber.Aulehcu von I«'i1 . . 77.75 7^.—
Silbernui. 1«<;5 (Frc?.) rück;>ihlb.

ill .'l? Jahr. zu 5 pEt. 100 fl, tt2,2', 82.75
Nat.'?l!ll.mlt I.ni,'(5oup. zu5",^ 70.Z" 70.40

„ „ Apr.-Coup. .. 5 „ 70.40 70.50
Metalliqueö . , . . „ 5 „ «'.0.40 00.60

dettc, mit Mai-Coup. „ 5 „ ^ .40 (l2.50
delto „ 4;., 5,2.25 5,2.75

Mit Verlos, v. I . 1839 . . . 144.50 145.—
„ „ „ 1854 . . . 77.50 77.75

„ I860 zu 500fl. 87.50 87,<!<>
« ,. „ 1«w„ 100,, 90.25 !»0.75

" .. .. „ 1864,, 100,, 80.40 80.50
Conio-Renteusch, zu 42 I.. l»!,^. 18 — 18,^5
ll. der Kronläudcr (fur ^00 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niedcröstrrreich . . zu 5'/, 86,— 8?.^
Oberiisterreich . . „ 5 „ «8.50 8 3 . -

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5°/. 8«.— 8 7 . -
Böhmen 5 „ 88.50 8^.50
Mähren . . . . „ 5 „ h»'.— 8 / . -
Schlesien . 5 „ 8 8 . - 8i'.—
Steiermart . . . „ 5 „ 87.50 88.—
Ungarn „ 5 „ 73.50 73.-
Temescr-Banat . . „ 5 „ 71.50 72.—
Eroatleu uud Slavouien „ 5 „ 74.— 74.50
Galizien . . . . „ 5 „ 6:'.25 »>N.75
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 68.25 68.75
Buloviua . . . . „ 5 « ll!».— 60 25
llug. m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ 70.75 7l.25
Tcm.B.in.d.V.-C. 1867,, 5 „ l;!<.?5 ?0.->

A c t i c n (pr. Stttck).

Natioualbanl (ohne Dividrude) 736.— 738.—
K.Ferd,-Nordb.zu 1000fl. C,M, 1632.50 1637.50
Krcdit-Austalt zu 2<»0 st. ö. W 185.30 It<5.40
N.ö, Ei«eom.-Oes.zi'500fl, ü.M. «.13.— 615 —
B.-E.-G,zu200fl.CM, o.50»»Fr, 210.- 210 20
Kais. Llis. Bahil zu 200 si. EM. 14:l.50 144 - .
Süd,-nurdd.Ver,-V.200 „ „ 12^.50 129 —
Süd.St.-,l.-vcu,u.z,-,.(3.200fl. 20').75 210 25
Gal. Karl-Lud.-V. z. 200 ft, EM. 220.50 22075

Geld Waare
Vöhm. Wrstbahu zu 200 fl. . 156.— 156.'0
Ocst.Dou.-Dampssch,-Ges. ^ ^ 482. - 4 8 - l . -
Oesterreich, i'loyd iu Trieft ss tÄ 185.— 190.—
Wicu.DamPf!!!.-?lctg,500fl.o'.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 400.—
Anglo - Austria - Bant zu 200 fl. <»2,50 93.—
Weinberger Eernowitzer Acticu . 183.75 181.25

Pfandbriefe (für 100 st.)

National- ^ 10jährige v. I .
bank auf > 1857 zu . 5 ' / , 105.— —.—
C. M . 1 vcrlosbarc 5 . . 9<!.5<» 9 7 . -

Nal ionalb.anfö.W vcrloSb.5„ i,2.50 92 75
Ung.Äod.-Ered.-Anst. zu5 ' / , „ 88.50 85.75
Al lg. öst, Vodcu-Crcdlt-'.'lnstalt

vcvloöbar zu 5 ' / , iu Si lber 101.50 102.—

Uose (pr. Stllcl.)

Ercd.-N.s.H u.G.z.100fl.o.W. 130.— 130.25
Doi!.-Dmpfsch..G.z.100fl,CM 8 9 . - - . —
Stadtgrm. Ofcu „ 40 „ ö. W. 26,50 27.50
Estcrhazy „ 40 „ EM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30.50 3l.50
Pallffl) „ 40 „ „ . 2 6 . - 2 7 . -

Geld Waare
Elary zu 40 fl. EM. 2'l.— 27.—
St. Geuois „ 40 „ „ . 24.— 25 —
Wiudischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 19 —
Waldstein „ 20 „ „ . 21,50 22.50
Keglevich - „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nudolf-Stifttmg 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Mouatc.)

Augsburg für 100 fl südd. W. 106.80 107.20
Frankfurta.M 100 fl. detto 107.10 107.50
Hambnrg. für !0>> Marl Banfo 95 25 95.50
London für 10 Pf, Sterling . 128.— 128.50
Paris für 100 Frautö . . . 50.90 51.10

(5ours der Geldsorten

Geld Waare
K. Miinz-Ducaten 6 fl 5 lr. 6 si. 6 lr.
NapoleouSd'or . . 10 „ 25 „ 10 „ 26 „
3cuss. Iiuperials . 10 „ 45 „ 10 „ 50 „
VereinSthalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 90 „
Silber . . 126 „ 25 „126 „ 50 „

Krainischc GrnndeullaNuugö-Obligalioueu, Pri«
vatuotirung: 86 Geld, 88 Waare,

Druck uud Verlag von I g n a z v. » l e i n m a y r uud Fed or V a m b e r g in Laibach


